
Doe Achimbi verdient seinen Lebens-
unterhalt als Gärtner und spart Geld um 
sich zum Computerfachmann ausbilden 
zu lassen.

Dass jetzt eine Bibliothek in Kumba entstehen wird, sehen Christoph und Cornelia 
Stebler und ihre Studierenden als grosse Chance. 

Anna Nkenglefac ist 24 Jahre alt, allein 
erziehende Mutter, ohne Beruf und Ar-
beit. Sie lebt in der Familie ihrer Schwe-
ster und will so bald wie möglich ihre 
abgebrochene Schulausbildung nachho-
len.
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Kamerun
Fläche: 475’000 km2 (etwa 12x so gross wie die Schweiz)
Bevölkerung: ca. 18,6 Mio (etwa 2 1/2 x so gross wie die Schweiz)
Landessprachen: Amtssprachen: Französisch und Englisch, 
ausserdem ca. 230 lokale Sprachen und Dialekte
Religionen: ca. 50% Christen, 20% Muslime, Übrige: lokale traditionelle Religionen
Pro-Kopf-Einkommen: 2000 US-Dollar pro Jahr
Alphabetisierungsrate: 68% 

Ziel der Bettagsaktion 2011: CHF 125’000.– 
Sie werden benötigt für den Bau eines Bibliotheksgebäudes und die Anschaffung von Material  
für die Bibliothek wie Bücher, Computer, Internetzugang, Kopierapparat etc.

Verantwortlich für das Projekt: mission 21, Basel

Verantwortlich für die Schaffhauser Bettagsaktion: Christkatholische Kirche,  
Römisch-Katholische Kirche und Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons Schaffhausen

Einzahlungen von Spenden: Postcheckkonto 82-63-9, Schaffhauser Bettagsaktion

Mitarbeitende an diesem Aufruf:
Text: Jochen Kirsch, Meike Sahling und Jürg Müller
Grafik: mcid. ag, visuelle Mediengestaltung, Schaffhausen
Druck: Druckwerk SH AG, Schaffhausen

Zuschriften an: Jürg Müller, Säntisstrasse 30, 8200 Schaffhausen, eMail: mueller@bettagsaktion.ch

Ihre Spende kommt vollumfänglich dem Projekt zugut und ist von den Steuern absetzbar. Die Mitglieder 
der Bettagsaktion arbeiten ehrenamtlich. Die Kosten für die Werbung übernehmen die oben genannten 
Kirchen. 

www.bettagsaktion.ch

Bau des Bibliothekgebäudes

Kamerun

schwarz   Einzahlungsscheinrot
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Schaffhauser
Bettagsaktion 2011

Mit Büchern 
kommt der Fortschritt!
Wir unterstützen den Bau einer Bibliothek in Kamerun.



Wozu braucht es eine Bibliothek im Regenwald?
«Bücher öffnen Horizonte. Wissen schafft neue Lebensmöglichkeiten. Wer in Ka-
merun Theologie studiert, geht danach aufs Land in abgelegene Dörfer und gibt 
dort den Menschen Wissen und Werte weiter. So fördert ein Pfarrer oder eine Pfar-
rerin auch wichtige Entwicklungen auf dem Dorf», betont Pfarrer Christoph Stebler. 
Der ehemalige Pfarrer aus Ramsen bei Schaffhausen lebt und arbeitet gemeinsam 
mit seiner Frau Cornelia seit 2008 als Dozent an der Theologischen Hochschule der 
Presbyterianischen Kirche von Kamerun.

In den vergangenen Jahren erfuhr Kamerun einen starken sozialen Wandel: Das Bevöl-
kerungswachstum ist hoch, das Bildungssystem ist schwach. Armut und Arbeitslosig-
keit nehmen seit Mitte der 1990er Jahre beständig zu. Dabei ist mehr als die Hälfte 
der Bevölkerung Kameruns unter 19 Jahre alt. Viele junge Menschen flüchten vom 
Land in die Stadt in der Hoffnung auf ein besseres Leben.

Pfarrerinnen und Pfarrer fördern die Dorfentwicklung
Die «Presbyterian Church in Cameroon» (PCC), die Partnerkirche von mission 21, ist mit 
über 400’000 Mitgliedern die grösste evangelische Kirche im englischsprachigen Teil 
Kameruns. Wo der Staat in Kamerun versagt, kommt vor allem den Kirchen eine ent-
scheidende Rolle in der Entwicklung des Landes zu. Sie bieten wichtige Einrichtungen 
in den Bereichen Bildung und Gesundheit und fördern die ländliche Entwicklung.
Die Abgänger des Theologischen Seminars in Kumba dienen daher nach ihrer Aus-
bildung zunächst einmal drei Jahre in abgelegenen ländlichen Gebieten, wo sie ihr

Bau des Bibliotheksgebäudes Bau des Bibliotheksgebäudes Strassenverkauf Warten auf Arbeit

Wissen und die damit verbundenen Werte weitergeben. Damit beeinflussen sie nicht 
nur ihre Gemeinden, sondern auch die Gesellschaft insgesamt nachhaltig und werden 
zu Motoren der Entwicklung. 

Wem dient die künftige Bibliothek?
Zum einen den zukünftigen Pfarrern und Pfarrerinnen während des Studiums am 
«Presbyterian Theological Seminary» (PTS). Denn die Bibliothek bietet die für das Stu-
dium notwendige Fachliteratur und die Vernetzung durch Computer und Internet.

Die Bibliothek dient ebenso allen anderen Studierenden der Cameroon Christian 
University mit ihren verschiedenen geistes- und sozialwissenschaftlichen Fakultäten. 
Sie verbindet die verschiedenen Fächer und fördert ganz allgemein den akademischen 
Nachwuchs in Kamerun. 

Nicht zuletzt soll die Bibliothek aber auch direkt den Kindern und Jugendlichen der 
Region zugute kommen. In Kamerun ist Lesen noch längst nicht überall selbstver-
ständlicher Teil des täglichen Lebens. In vielen Familien gibt es weder Zeitungen noch 
Bücher. Eine Bibliothek ist somit der Ort, wo überhaupt Lesestoff – und zudem gar 
kostenlos – zugänglich ist. In einer Kinder- und Jugendbibliothek können gerade er-
worbene Lesefähigkeiten eingeübt und erworbenes Fachwissen weiter vertieft werden. 
Das öffnet den vielen Kindern und Jugendlichen ohne abgeschlossene Schul- und Be-
rufsausbildung ungeahnte Horizonte und verschafft ihnen neue Möglichkeiten auf ein 
selbstbestimmtes Leben. 

Was finanzieren Sie mit Ihrer Spende? 
Der Beitrag der Schaffhauser Bettagsaktion ist bestimmt für:

•  den Bau eines Bibliotheksgebäudes zur Einrichtung einer Universitätsbibliothek so-
wie einer Kinder- und Jugendbibliothek

• die Anschaffung und Bereitstellung von Büchern, Computern und Internetzugang

Bessere Zukunftsaussichten für junge Menschen
Kamerun ist ein fruchtbares Land, niemand leidet Hunger. Dennoch sind die Zukunfts-
perspektiven für viele junge Kameruner und Kamerunerinnen nicht rosig. 
Dass sie zur Schule gehen können, geschweige denn einen Beruf ergreifen, ist für 
viele nicht selbstverständlich. Oft können die Eltern das Schulgeld oder die notwendi-
gen Schulbücher nicht bezahlen.
Ganz besonders betroffen davon sind Mädchen. Bei ihnen wird immer zuerst gespart. 
Viele von ihnen müssen die Schule oder ihre Ausbildung abbrechen. 
Deswegen soll im neu entstehenden Bibliothekszentrum eine spezielle Abteilung 
gerade Jugendlichen offen stehen. Im Verbund mit kirchlichen Schulen und Ausbil-
dungsprogrammen trägt dieses Zentrum entscheidend dazu bei, dass Jugendliche ihre 
Schulausbildung abschliessen und einen Beruf ergreifen können. – Wichtige Etappen 
für ein selbstbestimmtes Leben in Würde.
Wissen schafft Entwicklung. Jede Spende hilft, diesen Weg gemeinsam zu gehen.
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Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag am 3. Septembersonntag, seit 1832 Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag am 18. September 2011


